
Uhren und Sackuhren,
Juwelrn, Brille,,, Silber- und plattirte

Marren, Melodeons, u. s >v.

EllKvles S. Masses.«o. 2Z. Ost-ö-'i»i!to!> Siraße. dir Reforunrten Nir»e gegenüber, in ?l l l e n , a n n
Ist soeben ron Neu - ?ier

und Pkiiadelxliia;uiLckg>kom
»UN n,j, schönsten Wca-
re»-L«>ralh seine» ,!cachs. de,

H«» >» »-WM, noch in ?>ilentliunzui» Lerkau
z ausg.st.llt war. und dacrii

großen O.uanii ülen crnge
kaust, so ist cr im Siand.w o l, I 112 e i l e r zu verkaufen, als »ian irgend sonstwo kauf.n kann. Sern Stock besteht zum Theil au>

Folgendem:
Gold

und Silber
Hunting Eäsed Sackuhren,

Sackuhren m>t cffnei» Gesicht,
von Amerikanischer, Schweizer und

Englischer Fabrik. von jeder Qualität
und Größe; HauSnhrcn von jeder Benennung

von K l bis zu S^N;
Gold und plattlrie Zuwelry von jeder

Sorte, silberne und vlatt rle Löff I goldene sllberne und stahlene Brillen für jedes Alter, und iiber
hauvt Alles was in einem großen Juivelry Etab
lissement in Neu-Jork oder Philadelphia gefun-
den wird. Um von der Richtigkeit dieserBebaurtung,u überzeugen, kommt, sehet u»d p ü
set für euch selbst Ich hav« auch eine schone

Auswahl vo» Melodei?»?,
sind di g

s°brik, welches die besten
»bren, Sackuhren und Juwelrn werden reparirt.

auf kur,e Anzeige und billige Bedingungen, oon den
besten Arbeitern. Zl le Arbeit warrantin.

Dankbar für genossene Unterstützung hoff, er ausbi« fernere Gewogenheit des Publikums.
Oktober 7. IBM.

Privat-Verkauf.
Von sehr schätzbaren Grund Eigenthum.

Der Unterzeichnete hat sich entschlossen, und zwardurch Privat-Handel. seine
Herrliche und Nauerei,

zu verkaufen. Dieselbe ist gelegen In Ober-Saucona Taunfchip. Lechz Caunty. und ist begränzt
durch Länder von Samuel Geisinger, lesse Mar-
steller, John Frank nnd Anderer; enthaltend 4N
Acker mehr oder weniger; sind 5 Acke. gu-
te« Holzland und der Rest ist herrliches Bauland
unter guten Fensen in schickliche Felder getheilt,
und ist in dem besten Cultur-Zustande. Die Ver
besserung darauf sind

Zwei gute zweistöckige steinerne
ZA Wohn Häuser,
ein gutes Springhaus über einer ungewöhnlich
starken Springe nahe den Wohnhäusern, eine gute
Främ-Scheuer, zwei Welschkornbäuser, Schweine-
ställe. ein anderer großer Fiämstall u, f. w.?
Es brfindet sich auch allerlei gutes Obst auf dem
Lande.

Es ist dies überhaupt sehr werthvolle« Eigen-
thu«, indem die Nord-Pennfylvania Eisenbahn
durch dasselbe lauft?und von den Wohnhäusern
kann es nur etwa SNN lärds bis an die Centre
Valley Station sein, welches bekanntlich sehr vor-
theilhaft und bequem ist -und so ist es überhaupt
s» schätzbare« Eigenthum als im Caunt, liegt.?
Mehr über dasselbe zu sagen hält man für übe
flüssig indem es Kauflustige doch erst in Auzr-i
schein nehmen ehe sie kaufen werden,

Das Nähere erfährt man durch den Eigtnlhümer
der selbst darauf wohnt, und willig ist alle» zu zei-gen und überhaupt die gewünschte Auskunft zu ge
den?so wie die Kaufsbedingungen leicht zu ma
chen.

«S"Daö Eig'nthum kann auch in Stücken,
wenn die» Kaufliebhaber wünschen sollten, gekauft
werden.

Abraham M. Geismaer.«eptember 9, 1863. nqäm

9t a ch richt
Wird hiermit gegeben. dav die seit einiger Seil

her, ln Allentaun, Lecha Caiint>>, in dem Lichlermi»er- und Seifensieder Gesckäft, unler derwandeltU'rnia von Ia e « b H. R i t t e r und Sohne
Geschäfts Verbindung, on» Isicn

durch allenscitiqe Cinw Niqunq aufqelcßtwor.-
den Alle Diejenigen daber, welche no-k an
saqte !?lrnm scduldcn, sind burdnrch aufgefordert, inncr!)alt> 6 am ?tandrlahe
?nv. b<ubc<ablcn.?Und dle nei) rtckilmälna»

haben n-öqen. sind gleick'all» ersuch
i«lche wohlbestäligt für einzubäntigen.

Jacob H. Ritter,
Lewis Ritter,

Z. Ritter.
Die Geschäfte,

werden in Zutuns! von den Unterziicknet,» unteru. L. Ritter, am allen Slant-
» platze torigeseßr allwo man immer billige Preil-,

antreffen und allwo man stet» dankbar fiir ihren An
«heil der Gunst des Publikum? sein wird.

Charles I. Ritter,
Lewis Ritter.

O-'. "M. n,4»

Nachricht.
Tie jährliche Versammlung unt

Wahl für Beamten von ?der Nor
und Lecha Pferde. Veist

cherungs-Geselischaft," so» gehalten
werden an dem Hause von Io h n Colt (Sieg-
srelds Brücke,) auf Samstags den 7ten November.
1863, zwischen den Stunden von I und t Uh>
Nachmittags, an besagtem Tage. Eine pünkli-
che Beiwohung der Mitglieder ist erwartet.

Joseph Laubach, Pres».
Bezeugt s.?Jacob Bär, Secretör.

Oktobrr, 2«. 1803. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen F r a n , i « H. W e i d n e r. letzt
hin von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, ange-
stellt worden find. Alle Diejenige daher, weiche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig find,
werden hierdu.ch aufgesordet innerhalb S Wochen
«?zurufen und abzubezahlen, Und So'che die
noch rechtmäßige Ansprüche,u n achen hab.'n, wer
den gleichfalls ersucht ihre Rechnungen innerhalb
der besagten Zelt wohlbestäligt einzuhändigen, an

John Albright, j -v>. - -

Emma M. M. Weidner, )
Ottober 7. >863. nq6m

S^malzöl.
Der beste Artikel um in Ocl-Lampc» zu bren-

nen, und zum schmieren für alle Alten Leder und
Maschinen. Es ist immer schmutzig nnd läßt kei
ne Kruste zurück. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.

Fischgarn. Fischangclii,
Forellen-Angeln, (gleis) und Fifchschnüre zu ha-
ben bei

I. B. Moser, Apotheker.
ANwtaun. April 15. I«S3. nq?

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten alo
Exccuioren von der Hinterlassenschaft des ver-
stoibenen John K e in krer, letzhin von Ober
Milfoid Taunschip, Lecha Cauuty, angestel»
worden sind. Alle Diejenigen daher w.-lche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
ben hierdurch aufgefordert innerhalb Ii Wochen
anzuruf.n und abzubezahlen, Und Solche d e

»och rcch'mäßige Forderungen haben mögen, si- d
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Ziet wohlbestäligt einzuhändigen, an

Reuben Kemerer, > ......

Henry Tool,
'

j
Okt. li, 1863. nqkw

Jetzt ist Eure Zeit!
Nettbcn Sieger,

Ztuhlmacher in der Stadt Ällentau»,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun

?e», Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Inzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Ge
chäft immer noch fortbetreibt und zwar in de,
Mst Hamilton-Ztraße, dem alten Standplatze,
und dem Postamt gerade gegenüber?allwo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortement

<Mr Arten Atühlr,
als Schaukelstühle von den
kleinsten bis zu den größten
Cussion - Stühle, Canesttz.
Stühle, gewöhnliche Stühle.

I 'R SetteeS, so wie alle Arten
Kinder - Stühle- auf Hand

'

halten wird- Sein gegen -
wärtiges Assortement ist ein sehr großes, größer
als je und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiße die er für feine Artikel fordert, werden alle
billig gefunden werden.

Man rufe an und urtheile für sich selbst ?und
er hofft, durch billige Preiße, gute Bedienung und
gute Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.
Allentaun, Feb. 18, 1863. ngbv

Nachricht an Panern!
Wir sind bereit, wie gewöhnlich, w o ll e n e

G ü t e r für Bauern und Andere von ihrer eige-
nen Wolle, für Männer-, Knaben-und Frauen-
Tracht zu fabriziren, bestehend aus

Lassimeren, Flrnellen, Gar», etc., etc.
Unsere Waaien sind sämmtlich mit ganz neuen

Maschinerien von den letzten und meist angenom
mcnen Plänen verfertigt, und die "reichsten und

, vaucrnsten Farben in sich fassend, sind dieselbe in
jeder Hinsicht vorzüglicher als irgend an

i eerer Güter die in diesem Theile des Landes ver-
! fertigt werden. Bauern finden stets bei uns

j ein großes Assortiment von Waaren, die zu ihrem
Gebrauche bereitet sind, welche wir für Wolle In
einiger Quantität und in Irgend einer JahrSzeit

! auetauschen werten, und immer den höchste n
! Preis für Wolle erlauben der im Mark-
!le erhalten werden kann. Wir kaufen bestänrig
! Wolle für Baargelv und Bauern und Wollcrzeu-

' ger werden es stets zu ihrem Interesse finden.
! wenn sie ihre Wolle an unsere Mühlen bringen,
> ehe sie dieselbe sonstwo ve-kaufen.

Wir versichern erste Klasse Arbeit an billigen
Preisen. Bedingungen Ca 112 ch.

Ergebenst.
Lewis Doster ö S>.>h.ie.

Bethlehem, Juni 10, 1863. nqiM

D i e

K Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

I nitecl Htatos I'ivo i!o»»Is.
- Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität
einer Akte des Congresses der Vereinigten
ten. pcssirt den 25sten Februar 1862. Sie wer-

j den dccwegen Fünf - Zwanzig B ä n-
d e r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die -i'egiriung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahren
zu bezihlen. mit 6 Prozent Jntrresscn, zahlbar
am lsten Mai und am lsten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehöiigen Cou-

! vons angehängt, und man hat. wenn man seinez Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons
abwschluiden und dieselben an irgend einem

! Äank Hauke oder Saving Jnsiitute einzureichen.
wo vie Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

die Unterschriebenen als autorisirte
> Agenten der Regierung angestellt sind für den
! Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben

n dem Bank - Hause von W. H. B l u m e r
! li n d Co., sowie in der D i m e Saving
ißank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charleö S. Busch,
William H. Bluiner.

Aklentaun, April 29. rqbv

Ällentown Bank.
Allcntotvn Bank, 2t>. Juni, 18li!i.

Nachricht ist h ermit gegeben, daß bei der Gesetz-
gebung von Pennsylvanien in leren nächster Si-
tzung um eine Verniehrung des Capitals der besag-
ten Bank auf?2lV.6»o, zu dem durch den gegen-
wärtigen Charter autoristrlcn Betrage, und eben
so um eine Verlängerung des Charters besagter
Bank auf 20 Jahre, vom Ablaufe des jetzigen
Charters angerechnet, nachgesucht werden wird.

Im Auftrage des Direktoriums:
Ehas. W. Looper, Cassirer.

Iull». nakM

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her, zwischen den Unterzeichneten in der
Stadt Allentaun, Lecha Caunty. bestandene Ge-
schästS - Verbindung, in dem Miethstall-Gefchäft,"
am 2isten August, durch beiderseitige Einwilligung
aufgelößt worden ist. Alle Diejenigen daher wel-
che noch an besagte Firma schulden, werden auf-
gefordeit am alten Standplätze anzurufen und ab-
,»bezahlen, Und Solche die noch rechtmäßig,

Forderungen haben mögen können ihre Rechnun-
gen ebendaselbst für Bezahlung »lnhänd«a,n.

Edwin H. Blank,
Tliomas Mohr.

Oktober 7, »An,

Abenberg Postamn
Folgende« ijt eine Liste der Briefen welche am

Ende de» letzten Viertels in dem Litzenberg Post-'
amt liegen geblieben sind, nämlich :

George Burk 2, Miß Mary I. Balliet, Ger-

H.rman Mohr, P. M.
Oetober li. ?qijm

Zollikoffers-Gebetbuch,
sieben erhalten und billig zu verkaufen bei

(Purk und Hagenbuck.

Schmied-, Dampfkessel
und Reparatur Werkstätte.

Die Unterschriebenen machen dem Publik»"
achtungsvoll bekannt daß sie in der Front Straße
nahe bei Schimpf's totel, in Allentaun, sich ein
gerichtet haben, um jede Art

Schmiede - Arbeit, Reparaturen an
Dampfkessel, Dampfröhren

Dampfmaschinen,
u. s. w.,

zu verrichten Sie verfertigen auch neue Dampf-
kessel von allen Giößen, eiserne Schornsteine und
überhaupt alles was zum Dampfwesen gehört unt
sind immer bereit irgend eine Entfernung in'« Land
,u gehen, um Reparaturen ihres Fachs zu verrich-
ten. auch Nwning-, Nailing-, Car- und Engine
Arbeiten -alle» aus kurze Anzeige und zu billigen
Preisen.

Da sie viel Erfahrung in ihrem Geschäfte haben
und gute Arbeit garantiren, bitten sie um die Un-
terstützung aller Derjenigen welche etwas aus ih
rem Fache brauchen, feien e» neue Arbeiten oder
Reparaturen.

Cole und Heilman.
August 26, 1663. nq6M

Allentaun Akademie.
Das Spätjahrs Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den 31. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
len.

! Primary per Viertel, 84 W
Gewöhnliche Englische Zweige, SSW
Höhere. Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird

! gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,
tkrtra.

! Französische 82 Ott
Musik, IN NN

! Für den Gebrauch des Pianoö für Uebung 2NN
Zeichnen. 2 NN
Feuerung für den Winter, 75
Einige Zöglinge werden In der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an S4N per
uierlel für Boarding, Waschen und Unterricht in

! »i.'tn Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Kran'heit

! wird gestaltet.
I?. N. Gregory, Principal.

! August 19, 1863. nqbv

DaS »voklfeile
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

iugliicher Zeit o.rsicher» sie delsiewe ?wie dies auch
bereits bekannt ist?daß man da bei .h.
nen

Tie besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Äleioer

Alle» Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hose»,
Alle Arten Halstücher, etc.,

llüt f»ii All.» da» in ibr Zach einschlug', und diese
Thatsache, jusan-men geiieu'.men mii dem O^eiige»

-reu s.in wellt, i den Orl nicht, derselde
st L!>>. II Haiiiilicn-Slrace, zwischen dem

len baus" und >Z.'!oser? Aretli ke.

Nreiiiig und Reede»'.
Allentaun. SVa> t>. 18>i!t. > ql)

?lllen r a u n
- Mttbie.

Dieses Etablissement ist ganz besonder» einge-
richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-

! tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Latinett, Halbleinen, Flanelle,
:c>,

. MM'lU'-lu'll .Nlnillil't--.,lu'leit-z
Liich iiliii iUliinl'iZl'ttelt Teji-

jiiche
! überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu veiklcinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in seiner Wol- j
lennianufaktur gemachten Artikel alle andern in i
diesem Landcslheil bei weitem übertreffen, steh den-.
noch die Kundschaft der Allentaun Wvllkiimühle,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-

i schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
Eaunties, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und >
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und voui Unterzeichneten angebracht wurden. Und

j indem cr seinen Kunden hiermit verbindlichst tankt,

wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach
! der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch

nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schafs-
kleider verfertigt, und zwar zu billiaen Preisen. ? !
Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und leppiche, werden zun- Verkaufvorrä-
«big gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
lich vom Markt-Viereck an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist. bei

Henry Gabriel.
P S.?Wolle wird stets gekauft undder

gangbare Preis bezahlt H G.
Allentaun, Juni 24, 1863. nqbv

Ttrnmpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn,

R«!k, Grün. Gelb u. s w.. für S«>»i<en in Sumi
ven-Eorpel, wirk auf Bestellung au» rober Welt

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,
u. s. w.

Allenlauner Willenmanusaklur, und silr gute Arbeit
bürgt

H. Gabriel.

Ein neuer

Grozerein - Ltohr,
in der Stadt Allentaun.

Weimer und Stettin
Ergreifen diese Gelegenheit, ihren Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu machen,
vaß sie soeben von einer Einkaufs - Reise von
Philadelphia und Neuyork zurück gekehrt sind,
und daß sie nun was dieser Stadt von jeher
mangelte und fosehnlichst gewünsä t worden ist? !

Einen ncukn GlMreiei» Stuhr
am Nord-östlichen Ecke der Hamilton und ölen
Straße, Hagenbuch'S Gasthause gegenüber eröff-
net haben, allwo sie nun bereit sind, allen Ansvre-!
chenden in ihrem Fache zu dienen, und auch alle An-
sprechende, hinsichtlich ihrer billigen Preiße und
ganz neuen Waaren vollkommen zu befriedigen.

Jlir Stock Grozcreien
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vom«A .H
besten Zucker, alle Arte»
besten Molaßes, gerösteter und an.
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenflcisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, LemoiiS, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und

Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wiefeinesDaitnSalz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Ihre Auswahl Fisch? ist eine sehr gute, beste-

hend aus Mackreln No, 1. 2. und 3, beim ganzen,
halben und viertel Bärrel, so wie Hadders beim
Värr-l und Codfisch beim Pfund.

Qzscens - Waaren.
Eine erste Güte Auswahl OueenSwaarcn ge-

hört ebenfalls zu ihrem Stock, so wie auch
Züber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

uud kurz alle und jede Artikel für welche in einem
> ivohlgefüllten Grozereien - Stohr nachgefragt

wird, und welche unmöglich alle hier benamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arien LandeSprodukten werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
! öutier und Eier wird immer der höchste Markt-
i preis inßargeld bezahlt.

Sie weiden ihren Stock zu jeder Zelt vollstän-
dig halien, und so werden ihre Preiße immer ganz

nieder sein, so nieder als irgend sonstwo iu dieser
Ttadt, und in Wahrheit- ohne Prahlerei ?etwas
niederer, und daher wiid man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihnen vorspricht, ehe

! man sonstwo kauft.
Für bereits genossene Kundschaft sind sie herz-

iich dankbar, nnd werden sich stets dnrch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?«nd
sie bitten daher um geneigten Zuspruch.

Pete» S- Wenner. Frank. Srrttlee.
! Allentaun, Marz 18» 1863. naIJ

Krieg oder kein Krieg !

Macht einem verehrlichen Publikum die Anzei-
ge, daß er die von der Gesellschaft betriebene
schäfte, nun auf seine alleinige Rechnung fortsetzt,
an dem allen Standplatze, dem ?loidan Haus,"
ikcke der Hamilton und z.veitcn Straße, und la°
tet die Bürger höflichst ein bei ihm vorzusprechen
und seinen großen Voiratb Waaren zu besehen,

! bcionders da nirgends in Allentaun billiger vee-
! kauft wird, und er im Staude ist, HauShälter m t
! jedem Artikel zu versehen, der iu sein Fach gehört.

Die (Hrozerieö,
! die er gegenwärtig aus Hand hat find von de,

feinsten Svite und besten Oualität?''»stehend aus
Zucker, Kaffee, Thee,

Melasseö, Gewürze,

Provisionen von allcn Arten.
getrocknete Früchte von allen Sorten.
Glas China und Crockery

Waaren,

so wie ein verschiedenartiges Assortement von

Hartwaaren, Fäncvgüter,
N o t i o Ii S, u. s. w.

! Eine Ansicht meiner W.'.aren ist achtungsvoll
verlangt ?denn ich verkaufe nur gute Artikel an

! Landes Produkten
werten an den höchsten Marktpreisen im Aus-
tausch für Güter angenommen, und es werden

! einige Hundert Büschel Aepfel und Gi undbeeren >
! "erlangt, so wie ebenfalls eine Quantität Butter.
! Eier, Schinken, u. f. w.

Stoppt bei mir! !

r- Jordan Hau«.
M in Verbindung mit tem Stohr.

und zwar ini nämlichen Ge-
boude hewohnt, so gibt er
gleichfalls Nachricht, daß e>

auch dieses Geschäft betreibt, und ladet da« rei- '
sende Publikum ein. ihn mit einem Besuch zu be
ehren. Sein Tisch wird allezeit Alles gewünschte
enthalten, das in der JahrSzelt zu bekommen ist
Sein Bar wird stets die besten Getränke in sich
fassen, und die Ställe sollen keinen in der Stadl
nachsteh«,

Herman Schuon.
Februar 11, 1863. nqbv^
Fogelsville Postamt.

Folgende Bliese sind am Istcn Oktober auf!
dcm Fogelsville, Lecha Caunly, Postamt liegen
geblieben - I

Daniel Uisser, Franklin Diehl, Harrisvn Bortz >
und Thomas Höver.

Oktober 7. "3w j
unübertreffliches Wurmmittel, besonder«"

für Kinder gut einzunehmen, zu haben bei
I. « Moser.

«a»n?ui>. MÄrj 18. j

Licht! Licht! Licht!
3K Ost - Hamilton - Straße, 3tt Thüre

oberkalb der 6ten.

10 Stunden Licht Ml»e..i.
10 Stunden Licht sllr l a.n..
10 Stunden LichtetC...U
10 Stunden Lichtsten.
10 Stunden Licht,ü-l sent.

10 Stunden Licht siiri s.n..
10 Stunden Licht sä-.«...,

Bei den Tom Thum Kohl-Oel-Lampen.
Eine Lampe für jede Farnlll« Im Tauntv,

ein paar mehr für Solche die außerhalb wohnen'
wenn fle bei mir vorjprechin. Ich hab« gegen-
wärtig auf Hand und v verkaufen :

Vierzehn hundert Kohl-Lel-Lainpen.
Vierzehn hunvert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.

Durch den Ankauf de« obigen Mamwoth Stockt
von Lampen, einige wenige Tagen vor dem neuli-
che» Stiigen der Preißen in Meßing und Glaß

! waaren, bin ich im Stande diese Artikel billiger
zu verkaufen als man sie gegenwärtig ln den Li
leS erhalten kann. Sie sind alle von den best-

veriesserten PatlernS, und sind für jeden Zwei!
bestimmt.

Hand-Lampen, Stand Lampen,
Suspension do. Seit do.

Bracket Lampen,
Stohr-Lampen, Schulen und Kirchen - Lampen

Küchen, Hallrn und Tisch-Lampen aller
Größen. Ebenfalls i

Chimnies, Wiegen, Transparent
Cones, Trimming-Scheere»,

und alle andere Sachen in dem Lampen-Fache.
»V'Lampkn werden aufgebessert und veränderl

damit man Kohl-Oel brennen kann.
! No. 30 Ost Hamilton Straße, 3te Thu

re oberhalb der 6ten,
Allentann.

T. C. K e r n a h e n.
Oetober 2!), 1862. - ngbr

Große Ausregung!

Große Aufregnikg!
an dem Stohr vonßurdge und Jone«,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große Bargalns, welche sie dem Publikum ofiiriren.

! Große VargainS in Dreß-Guter, Tuch,
Cäpeo, TchawlS, Kattune,

u. s. w., u. s. >v.
Figln irte und gewöhnliche Freiisch Me-

rinos, Figurirte und gewohnli.l'e wollene
! Delains, Solferina Plaids, Mousseli»
Delains, etc.

Alle Arte»» Trauer Guter.
Als SashaS, schwarze Frensch-Merinos, schwac

ze wollene DelsinS, schwarzer Ottomon Psplin,
u. s. w.

Männe» und ttnaben-Güte,.
Al'e Arten Cassimere, Tuch» SattinettS, Zrveets

! Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preise».

! Einheimische Güter von allen Arten
PriiitS zu !2i Cents, werth 15 Cents.
MnslinS, Flannels,
Checks, MarlnerS Strip», etc,

l,Uohlsciir und lril'chc Grourcitii.
Bester Ejj Molasses zu I2H Tts.
Quart, Zucker, Toffee, Spices,

Sal.> bei den, Sa,? und Suscbel.
OueenSwaaren an City - Preisen.
VH- Alle Arten Landesprodukten nehmen ivri

im Austausch für Waaren an.
Rufet an und besehet ihres Steck, ehe ihr sonst

wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü>
. ter zeigen.

Unser Motto ist:
~Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb
dem Bllenhausc.

Johial T. Aurdge. Walter E. Jone».
Allentaun, Oktober l, IBK2. nqbv

Späteste Neuigkeit!
Heil Columbia!

Kleider machen Leute!

Bei di!» M e tzger und O « man

Willst du deines Siebchens Hlilte
Gern gesehen sein, junger Mann,

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Mcchgev unb Qtsman,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
sie Ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetz>n an

33, Ost Hamilton Straß?, Allentaun

reit sind dcm Publikum auf die allerheste Weis,
zu dient». Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann ni<bt übertroffen werten und besteht au» al

. len Artcn die man für Röcke, Hosen, Weste- u.it
j andern Dingen braucht. Sie werden darau.
verarbeiten und beständig aus Hand halten all
Arten

Fertige Kleider
dauerhaft aus dcm besten Material g> > acht, auä

" Hemde, CotlarS. Taschentücher u. f. w. und alle<
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nm
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auil
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedig«
z i können. Rufet an!
Illaeban Nlrftger, Tilgkma» «vainan.
Ällentown September 9, >863. ,Iq« I

Schätzbares Eigenthum
Durch Privat-Handel, an weniger

als an Kosten, zu verkaufen.
Unlerzcichnele gedenkt nach Westen <u jxlitN

und bietel dethalb sein werlkreUes Eigenthum, in
den angenehmen Sladlchen

No. t. ?Eine gewisse Gründ,

ein dreistockigtes vornehm ge-
dautes back steinernes

W o^h nb au s,^

No. ?Eine andere Votte Grund,
Woraus gleichfalls «in koppelle» drei

liiickigte» Woknhaus, Salllcr - Schap
andere Bequemlichkeiien er

fmk.
No. 3. ?Eine gewisse Lotte Grund.

au» Backsteinen erbaute?, Wol'n
«LeschLfie-Haus, sowie Stallang, Kut

No. I.?Eine andere Lotte Grund,

No. 5. ?Eine gewisse Lotte Grund,

verschiedenen Turnreik GesetlsHasien ; 4>> Antheil
(ungefähr der 4te ron der be'snnten Sckiub
>rls, Sägmtilu. s. w. ; »in Aniheil i!
der Ntsclioinni-Mincral - Ccnp'gnie, welche» wegel
ter neulich gemachten Blei - Ankhebung und wcgc>
ihrem großen Landstrich ll»7 Acker) ein rornebme
liockju werden ?ersp>ichn sowie noch sonstigen Sl«!
und vermischte» VermLgen, zu iveilläustig hier z>

melden
-- iroocn ron llnlcricichnclen Aukkunfl

W. Wieaud.
Sertember I«!. 186?. naS»

Proklamation.

Erste» Montag i»> Monat November,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

SVII - > kllI»d,. « , pud, 11

Herman M. Getier, Schenff>
Zl,m>,ui>. 0.i.-di, ü>. >k< 1. Nil»

John L. Bmnig. Hiram M. L,t>

Iweite Anklagt.
Eine andere große 'Ankunft von

UtNtt! Frnhlin.qs - Maren,
an der Löwen Halle.

Oedt und sehet!
Geht und sehet,
Geht und sehet,
Geht und sehet,

P r ü 112 e t, Prüfe t,
Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgcdebnte Assvrtement
T as ausgedehnte Assorteinent

Am Ein-Pre'S Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Äleiderstore,

An der Löwen Halle,
?In Ver Löwen
Zln der Lölvcn

No. 2t> Ost-Hamilton Straße,
No. 20 Ost-Hamilton Straße,
No. W Ost-Hamilton Straße,

A l l e n t o w n, P a.
Allentown, Pa.
A l l e n t o w n, P a.

Beständig auf Hand
eine große Auswahl fertiger Kleider IU

Pre sen wie sie die Zeilen passen. Rufet an und
prüfet, ehe ihr sonstwo kauft.

Bremm und Leh.
IS'Sie sind auch Agenten für Weed's Patent

Nähmaschinen.
März 11. 1863. nqlJ

Kohlenöl-Lampen
von allen Arten. Lampen-Gläser, Lampen-Dochie,
(Lämp-Wicks) Kohlen-Oel wie auch Lampen, wel-
che man ohne GlaS (Thimnev) gebrauchen kann.

Ebenfalls:
Nucken womit man die Mücken ohne Gift
augenblicklich vertilgen kann, ?zu haben bei

I B. Moser, Avotheker.
September 23, 1863.' na6w

Rothe, blaue, gelbe, grüne
»nd schwarze Farbe, zum färben von Wolle, Baum-
wolle, Leinwand und Seide, zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
Man kann in Moser'« Apoiheke roth» Wol-

len und Seidenzeug sehen, welches mit obigrr
Farbe gefärbt worden ist.

Mail3. ISK3. nq -

Asche Polasche und Wasch Soda, wie >.ach
fertige Lau zum Geifekock>n,m haben bei

?. Moser, Apotheker, j

Trorell, Smith und Co.
Das ist eine »rar M«a,

Ä die Firma lror»ll und Smith Hrn
!r>7 Tbarlr» Keck al« Partner aufgenommen hat

um da»
Kaufmanns- Schneider - Geschäft

zu betreiben. Sit haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei-
nen schonen, grcßen neuen Store eingerichtet, wel-
cher erpreß fiir diesen Zweck gebaut wurde, und da
haben sie einen allgemeinen

Stock Herbst -> Waare»
sür ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
gend ein Hau« in Allentaun. Wer einen schönen
und guten

Nock, Hose», Weste, Unterhosen, Hein-
den, Strumpfe, Halstücher, Hosen-

träger, Handschuhe, Spazier
stocke, UmbreUen :c.

haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft.

Fertige Kleider
haben wir eine» großen Vorrath auf Hand, von
jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gut»,

starke für Schaffleute.
Kleider auf Bestellung

werde» mit der größten Sorgsalt verfertigt und
ein guter ~Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
Rufet an und sehet und prüfe» sür euch selbst. ?
Wir stnd alle praktische Schneider von vieljZhrixer
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
eurem Vortheil.

Aaron Trorell, Peter Smith,
Tharle» Aeck,

Allentaun, Sept. 9, 1863. nq?

Office von Jav Cooke,
Subscription Agent,

Bei Ii» Tooke und To., Banquier«, Ro. 114
füd 3te Straße, Phitadelpkia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekretär
angestellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren proz. Bonden
von den Vereinig. Staaten auszustellen. genannt
Fünf-Zwanziger." einlösbar nach Belieben der

Regierung, nach Verlauf von 5 lahren, autho-
ristrt duich ein» Akt» des SongresseS, genehmigt
Februar 25, <862.

Die Coupou Bondon werden ausgegeben von
SSN, 8100, 85W und SIYVN.

Die Register Bonden in Summen von 550.
SIW. SSM. LIONO und SSOON.

Die jährliche Interessen der k Proz. beginnen
am Tage teS Ankaufs unv sind zabibar in Vold,
haltjäbrlich, und bringen also nach den jetzigen

Goid-Pramien. acl't Prozent jährlich.
Bauen,, Kaufleute, Mechanik«, Eapitalisten,

und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-
se?. und bedenke», daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erstes Moitgage auf all, Eisenbahnen,
Canälen. Baokstocks und Sicherheiten hastet, wie
auch o«l tie imgebeuein Produkten von allen ga-
brikwesrn. etc. im Lande. Und daß hinreichende
Verkehrmigcu getroffen sind sür die Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch Customzöll»,
Äecise-Stan'pS und einheimischer Revenuen, ma-
chen diese Bonden die
Besten, meist vorch.'ili.'afleste» u>>V meist

populärsten Investments im Markt.
Subscription»n werden an p a > in l»gal Ten-

te? Noten. oder Roten und Checks vou Banken
tie in Philadelphia par sind, angenoum-en. Un>
lerschreiber turch di» Post werden prompte Bedie-
nung erhalten, und jede Auskunft unv Zrplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
spricht ,

Ein kiiilänglich«» Vorrath vo» Bonden werd»,

au Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.
Ja», <sooke, e»!s.ripu»» Azcn,.

?t».em<'er IÄ, nqtl

Nachricht
wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichnete alt
Administratrix von der Hinte,lassc»schast des ver
storbenen W i ll i a m I. E t t i n g e e, letzthi,
von der Statt Allentaun, Lechs Cauiity, an. estell
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noö
an besagt» Hinterlassenschaft schulten, sind hiemi
aufgefortert innerhalb 6 Wcchen anzurufen unl
abrübezahlen, --Und Solch» di»noch rechtmäßig
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, stnd gleich

falls »isucht solch» inntrhalb der nämlichen Z»i
wollbestätigt einzuhändigen an

Rebecca S. Emnger, Adm lrir.
September 23 1863. l,q6>

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne!

al« Agint für die Executoren des letzte» Willen
und Testaments der verstorbenen Lea Weser
letzthin von NiedermacungieTaunschip. LechsCaui
ty, angestellt worden ist. Alle diejenige» Pe>
sonen daher, die noch an besagte Hinieilassenscha
schulte», sind hiermit aufgeforlert innerhalb ftch
Bochen anzurufen und abiubezadle.i, ?und Sol
che. die noch rechtmäßige Anforderungen hahe
mögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb dl
besagten Zeit wohlbestäligt einzuhändigen, an

John Schilfert,
Millcrclaun.

September, 23. nq6

Schichbarcs liegendes Eigenthum
Durch Privat Handel

Z!S vert anf e n.
Drei schätzbare, so gut als nei

backsteinern Wohnhäuser-
iwel davon in der Union Straße ui

das andere in der Hamilton Straße gelegen-
sammt dem Zugehör sind ganz billig zu veikanfe
Das Näher« erfährt man bei dcm Eigenthümer!
Allentaun.

Jacob Ernst.
Allentaun lull 29. >863. nq3

Ein allgemeines Assortement von W

Eisen-Waaren.
al» -. Messer. Gabeln, Löffel, Kaffeemühlen.

> geltisln. Bohrer. Säg». Beile, Hobeln,
feln, Svaten. Üiechen. Schüttelgabeln. und

i viele and-re Artikel welche man am besten
len kann wenn man anruft bei

I. B. Moser, Apotheker.

GvPS M
Eine große Quantität gemablner Gpps ist

gmwärtig auf Hand, und wird ftet« aus Hand
halten, und ,u du> billigsten Preisen verkauft,
der Mühle von

Grim unv Weaver. M
Allentaun, April 1?i. 1863

Verlangt.
1 ' Macker werden verlangt an i^^4 '

Quakertaun Swtien. Die Arbeit
au« ?on -I ti« v Zbalcr.

Irederick Bohle
L>et«d«r t«.


